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I>l.;6. Hin Umschlag,
^iede gundermann in weissen wein/ nimm es heraus/ und zerklopffe es,
^schütte zu dem wein gleich viel baumöl/ laß es mit einander sieden/ da¬
mit schmiere die schlaffe und stirn/ und leg das geklopffte kram darüber/
und zwar alle 4 stunden.

Das vier und zwantzigste Capitel
Voln übermäßigen wachen.

Innerlich.
dl.i. Hine milch.
(>?immsslsse wandeln N.8 melonen saamen, iloth, meistenmohN/ 'halb
^loth/ lattich<aamen/1 scrupel, lattich^wasser/1 halb nössel, wasseret,'
lienlsyrup,z loth/ trinck es eine stunde nach der abend-mahlzeit auf ein,'
mahl. M^/!>H««/.
dl.2. Eine essetty.
<^l?iMM opium, 2 loth/ saffran/ l loth/ confec^ion alckermes, Z loth/ map-
^^enblümgen^lindenblüth^wasser/jedes 6 loth/ ipiriru« vüno^e^/epr.
s/och/ laß esj) tage an einem warmenor/eLeHM//e/ge es a/sdenn durch.
Bey srauenAper/dneufaamanan Mtt con/eHan s/c^ermez bibergeil
nehmen.

Eebrauch den haber-tranckCap. 69. d^,,.
1^.4. Hinpulvervorkinder.
(Vlimm gefeilt helffenbein/ wilde schweins-zähne/ iedes 1 scrupel/ bevg^in-
^^nober/i halben scrupel,mischees/ und gieb l Messerspitze voll morgens
und abends ein.
N.5. Eineessettt;.
(V?imm melissewessentz/ ztmmet^esscntz/ iedes 1 quentgen/ saffran^essentz,
^'-tmcturvonQp,«. iedes i quentgen/ nimm davon früh und nachmitt
tags zotrovffen ein. ^,.,..l^.6. Ruchleln.
c>?imm rothe rose«/ 3 loth/ gebrannt helffenbein/ anderthalb quentgen/
^^sauerampff^saamen/anderthalbquentgen/portulaocoriander^sumach^
saamen/iedes anderthalb quentgen/ gebrandt krafftmehl, granatenMü-
then/berbiß^beer/iedesNoth/arabischgummi/anderthalb quentgen/sau?
ren trauben^safft/so viel nöthig, stoß alles zupulver/ und machefüchlein
daraus/ davon zuweilen eines zu nehmen.



IV

vom üvcrmWgen wachen.
^7- Hin pulver. ' "" " "
I?lmm helffenbein und Hirschhorn, ohne feuer prXparirt, jedes i auent-

gen/ berg^zinnober/z quentgen/ lauckanum opigmm. z MN/ ntmm i

^8- Ein öl.
^limm 22 tropffen vonmohn-öl ein.
d^9- Hin rranck.
Eleve dill-mitdenobersien sprosse^ saamen undblumen/« weiu/und

^ o. Hin ander mittel.
o5ß fieißig süsse Mandel«/ oder kaueaniß.
l^-il. Ein tranck.
Funcke abends wermuth^weinoderwermuthibier.

Aeusserlich.

cssimm chami0en/lattich/wepdenchüfttel/ffedees in wa/sty las es kalt
"^ ^werden/undsetze die süsse hinein/ ehe du zubettegchest.
d^.i z. Hin anderes.
c^Mw wttich-blätter, Nachtschatten/bilsemblätter/wasserMien/jedesi
""-handvoU, weisse mohmhauptermit dem saamen ^s. 4. koche es in was-
fer/undbehemn scklassens^eit etliche abende nach einander die schlöffe,
hckude und süsse. ^l«/l<ln«/. '^ " ^
di. 14. HinumschwZ.

^mische es/und schlag es über die stirn.
tl.15. Hin anderer,
(^lmmrosen^wasser/iquentgen/ opium, Man/ jedes 1 scrupel, weiche
^oarinne tuchletn eln/ schlage sie warm um die schlaffe, und wasche dle
nasedamtt. ^«/^«H/. '^
^.«6. Hine salbe.
Nimm mohn^öl/i loch/bilsemalrauwöl/jedes 1 scrupel, cmsaeprestmu-

scatnuß^öl, somelnöthig/ salbe danntdie schaffe undstirne. MF-

^l/. Hi ne andere.
Nimm ohrenMmaltz von einem esel/ und bestreich damit dem Patienten

unwissend die schläffe. Man muß aber dessen nicht zu viel thun.

,^M

^



1

i22 Dasvierund zwanyiFste Capitel v^m übermäßigen wachen.
l>l.l8. Hineraucberungvorkinder.
Stoß hollwurtz klein, schütte sie aufkohlen/ und räuchere etliche mahl daS

kind damit.
^19. Wn bad.
Mmmweydenchlätter/endivienblumm, secchlumen undviolemchamil^

lenblumen, wilde betonien/ iedes 1 Hand voll/ mohn-köpffe,^.^o.koche
es zum bade/ und wasche die schaffe, Hände und süsse dumit.
N.-c>. Hin umlcblag.
Ierstoßmohn'saamm klein, vermische ihn mit milch zu einemmus, und
-^schlage es mit doppelten tüchern um die stirn.
di.21. Hz,, öl vor kinder.
Salbe die schlaffe, pulße/ und hertzigrube mit muscabnuß öl.
l^ 22. Hin umscblag.
Nimmbetonien-wasser, eisenkrautwasser,jedes 2 loch, np'mm, ^quents

g.N/campher/^scrupcl. Mische es/ und binde es mit einem tüchlein
etliche mahl des tages umden kopff.
l^2z. Hin anderer.
Nimmhollunderblüth^wasser/ rosenwaffer, iedeS5loth, rauten^eßig/ ,j

loth/0pil,m^2/csupel//ä^ratt///l'mpt'///a/pe/e<///c^u/pe/. Ml/ct) es,
und leg es mit einem lüch/em um den fop/f.
t^.24. Hin anderer.
Aimm houundnMch, cardmbened^ctenlwasser/ «des ^loch, rosenioder

violeßig 2loth> npium, zquentgen/ campher,' scrupel. Msche es,
schlag es um die schlaffe/ Haupt und pulße.
dl.25. Hin anderer.
Mache von bittern Mandeln und klatschrosemsaamen mit rosenmnd car-

duibenedictewwasser eine milch/ und schlage sie mit tüchern um.
N.26. Hin drey.
Ierstoß mohn-saamen klein/ misch ihn mit milchzu einem muß, und schlag
-'es mlt doppelten tüchern um die stim.
l^.27. Hin öl.
StreichdieMssemitdill^öl. ^
di.28. Hin anderes.
Bestreich die stirn, schaffe und nasemlöcher mit mohn^bl.
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